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Sicher an zwei Drähten
Im Bestand sind zwei Drähte die Norm, baulich ist meist nicht mehr zu 
machen. Funk, in welcher Form auch immer, ist für viele keine Option. 
Eine Herausforderung für Techniker, die diese heute mit diversen Tür-
sprechanlagen bewältigen, bei zusätzlicher Videoübertragung wird das 
Angebot schon dünner. Die Comelit-Anlage bewältigt diesen Spagat. Die 
Anlage hat nicht nur diverse Industriedesignpreise erhalten, sie ist vor 
allem äußerst funktionell und flexibel. 

Die robuste Außenstation wird hier tatsächlich nur über eine übliche 
2-Draht-Verbindung angeschlossen, wobei man allerdings bei sehr dünner 
und nicht verdrillter Leitung die Reichweite beachten sollte. Sie beträgt 
z. B. für übliche verdrillte Klingelleitungen mit 0,6 mm ø (0,28 mm2) bis 
100 m und bei 0,8-mm-Leitung (Parallel geführt, 0,5 mm2) bis 140 m 
– für den EFH-Bereich durchaus im erfolgversprechenden Bereich. Die 
Außenstation ist mit den mitgelieferten Klingeltasterplatten für bis zu 
vier Parteien konfigurierbar und kann ebenso mit vier getrennt codier-
baren Innenstationen kommunizieren. Sie enthält eine CMOS-Farbkame-
ra mit 100-Grad-Blickwinkel und eine zuschaltbare IR-Beleuchtung für 
die Nachtsicht. 

Was sofort auffällt: Der Besucher wird durch mehrere LED-Anzeigen 
(und auch Signaltöne) über die aktuelle Funktion der Anlage informiert. 
Er erfährt etwa, ob die Anlage durch einen anderen Besucher an einer 
weiteren Türstation besetzt ist, ob der Klingelruf ausgesandt wurde, 

Im traditionellen Bestandsbau, vor allem im Einfamilienhaus, sind 
die Verhältnisse meist klar: Es gibt einen (allenfalls beleuchteten) 
Klingeltaster an der Haus- oder Hoftür, der über zwei Drähte mit 
Klingeltrafo und Klingel im Haus verbunden ist. Heute haben wir 
andere Anforderungen an diese wichtige Kontaktstelle an der Tür: 
Wir wollen mit dem Besucher sprechen und ihn möglichst sehen, be-
vor wir die Tür öffnen. In der mobilen Gesellschaft wäre außerdem 
ein Fernruf bzw. Fernzugriff gut für die Sicherheit und z. B. für Ab-
sprachen mit Paketdiensten. Zwei Drähte von draußen und ab der 
Innensprechstelle Einbindung ins Netz – das und noch mehr bietet 
die hochmoderne Comelit-Anlage.

Wi-Fi-Türsprechanlage Comelit
Mit zwei Drähten ins WLAN

der Türöffner oder die Sprechverbindung aktiv sind. 
In der Türstation sind auch bereits zahlreiche Konfi-
gurationen vornehmbar, so die Zuordnung der beiden 
integrierten Relais. Eines davon ist primär für einen 
Türöffner vorgesehen, das zweite kann angesteuert 
werden, um z. B. das Licht zu schalten oder einen 
Tor- oder Garagentoröffner zu aktivieren. Bis zu vier 
Teilnehmer sind einzeln adressierbar. Das frei ver-
wendbare Relais, das über NC/NO-Kontakte verfügt, 
kann auch für die Ansteuerung eines Funk-Senders 
herangezogen werden, der in einem Smart Home Sys-
tem weitere Aktivitäten auslösen kann. Oder man 
steuert damit einen Treppenlicht-Zeitschalter an, 
der, wenn im Dunkeln jemand klingelt, für eine be-
stimmte Zeit die Innenbeleuchtung einschaltet – um 
Besuchern den Weg zu beleuchten oder um Anwe-
senheit zu simulieren, wenn man nicht zu Hause ist.

Auch die Innenstation, von denen es bis zu vier 
geben kann, ist derart komfortabel ausgestattet. Sie 
wird elegant über Touch-Tasten bedient, einige da-
von sind individuell für Sonderfunktionen, z. B. die 
o. a. Aktorfunktion, oder direkte Rufaussendungen 
an bestimmte Personen wie Arzt, Notruf oder einen 
Wachdienst nutzbar. Auch ein lautloses Zuschalten 
der Kamera an der Türstation ist möglich.

Das System ist durch weitere Systembausteine 
umfangreich erweiterbar, etwa durch Aktorbaustei-
ne oder Schnittstellenbausteine für die Einbindung 
von bis zu drei Überwachungskameras oder weitere 
Innen- und Außenstationen.

WLAN ab Innenstation 
Der Clou der Comelit-Türsprechanlage ist ganz sicher  
die mögliche Einbindung in das häusliche WLAN, und 
zwar von der Innenstation aus. So vermeidet man 
Stör- und Reichweitenprobleme, die auftreten kön-
nen, wenn sich eine WLAN-Außenstation in ungüns-
tiger Lage und Entfernung befindet. Eine passende 
App für iOS und Android macht dann mobile Gerä-
te zur Innenstation, und zwar via Router und einem 
(kostenfreien) Cloudservice auch weltweit. Letzterer 
dient der einfachen Erreichbarkeit über Mobilfunk/
Internet. Somit kann man von unterwegs genau kon-
trollieren, was zu Hause am Eingang passiert, mit 
Besuchern sprechen, als ob man im Haus wäre, Licht-
szenen über die mögliche Smart Home Anbindung der 
Aktorausgänge der Anlage schalten oder Berechtig-
ten die Tür öffnen. Die WLAN-Verbindung wird auto-
matisch bei einem Klingelruf aufgebaut und so die 
App aktiviert (Push-Benachrichtigung). Dabei sind 
auch mehrere Mobilgeräte in das System einbindbar 
und man kann über die App auch andere Videosprech-
stellen im Haus kontaktieren (Intercom-Funktion) 
und so auch mit den Hausbewohnern direkt sprechen. 

Insgesamt ist die Comelit-Videotürsprechanlage 
also eine sehr intelligente und vielseitige Kombina-
tion für die sichere und komfortable Kommunikation 
an der Haustür.

Comelit Wi-Fi-Video-Türsprechanlage  
für 1- bis 4-Familien-Häuser, Innen-
einheit mit 10,9-cm-Farbmonitor, 
Bestell-Nr. 25 02 09, € 899,–
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